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Aufruf für die Kundgebung am Samstag, den 15. 2. 2025, um 15 Uhr, Köln Heumarkt: 
 

"Für einen gerechten Frieden in Palästina und Israel – Das Töten endlich beenden, 
Waffenexporte stoppen!" 

 
Liebe Mitglieder, liebe Kolleg*innen, 
 
am Samstag, den 15. Februar 2025, finden vor dem Hintergrund der gewaltsamen 
Auseinandersetzungen in der Nahost-Region mit ihren vielen Opfern, besonders unter der 
Zivilbevölkerung, zeitgleich in Berlin, Köln und Nürnberg Kundgebungen statt.  Sie stehen alle unter 
dem gleichen Aufruf: "Für einen gerechten Frieden in Palästina und Israel - Das Töten endlich beenden, 
Waffenexporte stoppen!". 
 
Der Aufruf hierzu ist hier zu finden: 
https://gerechter-frieden.org/aufruf-15-02-25/    
 
Die Veranstaltungen werden getragen von einem breiten zivilgesellschaftlichen Bündnis:   
"Wir wollen mit der Veranstaltung einen Raum für friedlichen Protest schaffen, der frei ist von 
Diskriminierung und Gewalt. Rassistische, anti-palästinensische und/oder antisemitische Äußerungen 
oder Handlungen akzeptieren wir nicht."   Der Stadtverband Köln ruft seine Mitglieder auf, an dieser 
Veranstaltung in Köln um 15 Uhr auf dem Heumarkt teilzunehmen.  Damit entspricht er einem 
Beschluss der Mitgliederversammlung vom 6.11.2024.   
 
Dieser Aufruf ist angesichts der schwierigen politischen Gemengelage ein wichtiges Zeichen. Dieser 
Krieg trägt auch Spannungen in die deutsche Gesellschaft hinein – auch in unsere 
Bildungseinrichtungen, mit Auswirkungen für die Lernenden, für die wir Verantwortung tragen, aber 
auch für uns selbst als Mitarbeitende. Zwar ist inzwischen vor Ort ein Waffenstillstandsabkommen 
vereinbart worden, das die Situation in Teilen etwas entspannt, aber dies kann nur ein erster Schritt 
sein für einen gerechten Frieden. 
 
Es werden mehrere kompetente Redner*innen sprechen, u.a. von PalestiniansandJewsforPeace.  Auch 
der Aspekt Bildung wird in einem Beitrag abgedeckt werden. Für die Kultur werden beitragen: Aeham 
Ahmad, syrisch-palästinensischer Künstler ("Pianist in den Trümmern"), Michael Barenboim vom West-
Eastern Divan Orchestra und die Publizistin Mithu Sanyal.   
 
Es wird eine gemeinsame Schweigeminute geben – gemeinsam mit Berlin und Köln. Das endgültige 
Programm findet Ihr in den nächsten Tagen unter:  https://gerechter-frieden.org/kundgebung-koeln-
15-02-25/ 
 
Bitte kommt zahlreich und werbt unter Euren Kolleg*innen für eine Teilnahme. 
 

➢ Es werden noch Ordner*innen gesucht. 

➢ Plakate und Flyer können ab Mitte der Woche in der GEW-Geschäftsstelle abgeholt werden. 

➢ Für Meldungen als Ordner*in und für weitere Informationen wendet Euch bitte direkt an Peter 

Heim vom Leitungsteam des AK Frieden & Internationales der GEW Köln unter 

peter.heim@gew-nrw.de.  

 
Mit solidarischen Grüßen 
Euer GEW Stadtverband Köln 
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